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Geborgenheit zu Hauseggg
Häusliche Seniorenbetreuung und Krankenpflege
G bbbbbbbbbbbbbbbbbbbb genheit zu HHHHHHHHaaaaaauuuuuuuuuuusssssssssssssseeeeeeeeeeeeeeegggg

• Grundpfl ege  
• Behandlungspfl ege
• Hausnotrufsysteme

• Häusliche Krankenpfl ege 
    statt Krankenhausaufenthalt

Am Kosakenberg 1 . 29456 Hitzacker 
Telefon 0 58 62/987615 Fo

to
: A

lex
an

de
r R

at
hs

 /F
ot

ol
ia

.c
om

Wein- und Spirituosen-Fachhandel

Fa. R. Münchow
Hitzacker (Elbe)

Telefon (0 58 62) 3 74
www.marwedeler-muenchhof.de

Ihr kompetenter Ansprechpartner mit der großen Auswahl
an Spirituosen, Champagner, Weinen, Bieren uns AfG.

Belieferung von Festen (auch in Kommission) und Verleih
von Bierwagen, Zapfanlagen, Bierzeltgarnituren, Gläsern, usw.

Besuchen Sie unser Weinzelt auf dem
Schützenfest 2017 in Hitzacker (Elbe)

Die komplette Haustechnik aus einer Hand für 
Neubau, Heizungs- und Badsanierungen

Rabe Haustechnik GmbH
Heizung  ·  Sanitär  ·  Solar  ·  Elektro  ·  Klima

Telefon 05862 / 271   www.rabe-haustechnik.de

RH

Von April bis Oktober
täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr

Änderungen vorbehalten
Fährzeiten auch außerhalb der angegebenen Zeiten nach Absprache 

möglich. Fahrräder können transportiert werden.
Telefon (01 60) 5 96 06 68

 

 Elbe 

Schöner, günstiger, ruhiger wohnen 
Gratisprospekt: 05862 – 97 55 0 

www.peter-schneeberg.de 

Alten- und Pflegeheim Bellevue 
in Hitzacker (Elbe) 

Inh. Peter Schneeberg 
 

Pflegegrade 
 

Pflegegrad 1    1.852,27 € / Monat 
Eigenanteil    1.727,27 € / Monat 
Pflegegrad 2    2.054,57 € / Monat 
Eigenanteil    1.284,57 € / Monat 
Pflegegrad 3    2.546,46 € / Monat 
Eigenanteil    1.284,46 € / Monat 
Pflegegrad 4    3.059,64 € / Monat 
Eigenanteil    1.284,64 € / Monat 
Pflegegrad 5    3.289,62 € / Monat 
Eigenanteil    1.284,62 € / Monat 

V: 38,5 kWh, Gas, Bj. 2007 

Wohnung zu vermieten 
Seniorenresidenz Bellevue 2-Zi.-Whg, ca. 55 m²,  

mtl. ab 199,-+ NK, Balkon, Fahrstuhl, Garage 
V: 82,6 kWh, E, Bj. 1991 

Malermeister
Maik
Düpow

Meisterbetrieb 
für Maler- u. Boden-
belagsarbeiten seit 1929
Harlinger Str. 2,
29456 Hitzacker (Elbe)
Tel.   05862 2255483 
Mobil 0171 5048340

Hitzacker. Frischer Wind wehte 
im vergangenen Jahr durch die 
Reihen der ältesten Gilde Lü-
chow-Dannenbergs: Nicht nur 
das Durchschnittsalter des 
Hitzackeraner Gildevorstands 
hat sich deutlich verringert, auch 
das Schützenfest wurde um-
strukturiert, dies kam an. Ge-
strafft und den Erfordernissen 
der Gegenwart angepasst prä-
sentierte sich der Höhepunkt 
des Gildekalenders 2016. Daran 
halten die Männer um Obergil-
demeister Klaus Linnecke in die-
sem Jahr fest. Wurde sonst von 
Mittwoch bis Sonntag gefeiert, 
so paradiert und proklamiert 
man von Donnerstagabend bis 
Sonntag, der Königsball in der 
Festwoche wurde komplett ge-
strichen. Dafür wertete man den 
Winterball zum Königsball auf. 

Traditionelles und Neues, ja 

Einzigartiges gab es bereits in 
diesem Jahr: Vergangenen Sonn-
abend beim zweiten Exerzier-
abend wurde am Schießstand 
das 175-jährige Bestehen der Kin-
derschützengilde gefeiert (EJZ 
berichtete). Dazu hatte ein Team 
um den Ersten Schaffer Jörg San-
der eine kleine Ausstellung und 
drei Pokalschießen organisiert. 
Diese inkludierten einen Wett-
bewerb um die Würde des  
„Königs der Könige“, ein Schie-
ßen an dem alle Hitzackeraner 
Kinderkönige teilnehmen durf-
ten. 23 ehemalige Majestäten 
waren dazu erschienen. Letztlich 
hatte Torsten Rabe, der 1981 den 
Kinderthron bestieg, im Jahr 
2000 die Krone der Erwachsenen 
trug, die Nase vorn. Damit ist er 
der einzige Gildebruder, der alle 
drei Titel auf sich vereint. Kom-
mandeur Thomas Schenck, der 

ebenfalls Kinderkönig und Ma-
jestät der Erwachsenen war, war 
lag knapp hinter Rabe. Und über 
noch eine Besonderheit verfügt 
Rabe respektive seine Familie. 
Bereits beim ersten Exerzier-
abend wurden nämlich zwei 
neue Rekruten vereidigt. Neben 
dem Streetzer Stephan Dabrow-
ski, der in die II. Kompanie ein-
trat, wurde Sebastian Rabe, der 
Sohn von Torsten Rabe und En-
kel von Heinz Rabe aufgenom-
men. Wie Vater und Großvater 
trat er der I. bei, sodass dort drei 
Generationen nebeneinander 
Dienst versehen.

Geübt haben die Neuen vor-
ab fleißig. Mit ihren Ausbildern 
waren Stephan Dabrowski und 
Sebastian Rabe in die Klötzie ge-
zogen. Gilde-Hauptfeldwebel 
Volker Tesch konnte Gilde-Kom-
mandeur Thomas Schenck daher 
unbesorgt von einer tadellosen 
Ausbildung berichten. Etwas 
Sorge bereitete  Schenck jedoch 
das Paradieren, weshalb er die 
Männer mehrfach an ihm und 
der Majestät Frank Lehmann 

vorbeimarschieren ließ. Nach ei-
ner „Zweiminus“ vergab er „eine 
glatte Eins“. Danach dufte der 
Abend genossen werden – auch 
der Fisch, den erstmals Fisch- 
und Feinkost Kirstin Schulze ser-
vierte. Überdies erhielt Peter Al-
bert Schneeberg, der seit 25 Jah-
ren zur Gilde gehört, eine Ehren-
nadel und Vize-Majestät 
Michael Hewekerl das Leutnant-
spatent. 

Heute Abend feiert die Tradi-
tionsgilde ihren traditionellen 
Käseabend, eine Art Kommers 
mit kabarettistisch-selbstkri- 
tischen Einlagen, die die Gilde-
gruppe Die Pannenschieter ge-
staltet. rs

Schulterschluss zeigten diese Gildebrüder beim ersten Exerzierabend (von links): Vize-König Michael Hewekerl, Obergildemeister  
Klaus Linnecke, Gildemeister Henning Fredersdorf, Stephan Dabrowski (neues Mitglied), Majestät Frank Lehmann, Sebastian Rabe  
(neues Mitglied), dessen Vater Torsten Rabe und Großvater Heinz Rabe. Aufn.: R. Seide

Neue Mitglieder

Einer je Kompanie
Zwei neue Mitglieder sind 
beim ersten Exerzierabend in 
Hitzackers Gilde aufgenom-
men worden: In die I. Kompa-
nie trat Sebastian Rabe ein, 
in die II. Stephan Dabrowski.

Drei Generationen  
im Schulterschluss

Hitzacker. Gildemeister Henning 
Fredersdorf freut sich auf den 
kommenden Schützenfestfrei-
tag, wenn er gegen 14.30 Uhr auf 
dem Balkon des ehemaligen Rat-
hauses die neuen Kindermajes-
täten proklamieren darf. Noch 
regieren Paul-Erik Lübke und 
Olivia Brzeski-Stübbecke. Das 
Kinderkönigsschießen wurde 
wegen der frühen Sommerferien 
bereits Anfang Juni ausgetragen. 
Zum Einsatz kam dabei auch das 
neue System, welches die Spar-
kasse Uelzen Lüchow-Dannen-
berg gestiftet hatte. Beginn  des 
Kinderschützenfestes ist um 14 
Uhr. Nach der Proklamation geht 

es auf den Festplatz, wo vor dem 
Zelt der Fahnenausmarsch statt-
findet. Beim Preischießen, das 
gegen 15 Uhr für die Jungen und 
Mädchen startet, gibt es viele 

Preise im Gesamtwert von rund 
800 Euro zu gewinnen. Der ers-
te Preis ist eine Play-Station 4, 
der zweite eine Fahrt mit dem 
Zollboot und der dritte eine Tour 

mit dem Sofafloß. Zudem gibt es 
Fahrchips und Gutscheine für 
alle Kinder. Abends findet ab 19 
Uhr eine Party im Festzelt bei 
freiem Eintritt statt.  rs

Preise, 
Prämien 
und Party

Ein Klassiker des Hitzackeraner Kinderschützenfestes ist der Bonbonwurf vom ehemaligen Rathaus. Am 
Freitag kommender Woche werden wieder die Schirme aufgespannt. Aufn: R. Seide


